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SCHREIBEN DES [ FRANZ . CHARGE D ' AFFAIRES LAURENT CORENTIN ] DE LA
MARTINIERE AN EINEN UNBEKANNTEN MONSEIGNEUR

Die Antworten , die er von Zürich und Bern erwarte , seien noch

nicht eingetroffen . Wie er jedoch vernommen , hätten [ die neugl.

Orte ] auf der Tagsatzung in Aarau beschlossen , "de renouveller

l 'Alliance encor plus estroitement 3 et que chacun prendra des mesures pour
. . 1

se fort %f %er en particulier " . Auch wollten die neugl . Orte die pro¬

testantischen Mächte [ Europas , u „a . Holland und England, ] "des

terreurs que l ' on a eues [ avec les Catholiques ] " unterrichten . Weiter

sei auch die Rede davon gewesen , eine Gesandtschaft zum König

[Ludwig XV . ] und zu [ Philippe de France ] , Duc d ' Orléans , [dem

Regenten Frankreichs ] , zu entsenden . Alle diese Verhandlungsge¬

genstände aber seien bloss "ad Referendum"  genommen worden .

"J ’Jgriore encore qu ' elle aura esté 3 ou qu ’elle sera la détermination des

Cantons Protestons . "

1 ) Diese waren gegen die kath . Orte gerichtetwobei man von der Voraussetzung
aus ging 3 diese strengten eine neue kriegerische Auseinandersetzung an.

Auszug , in franz . Sprache
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